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Zusammenfassung der wichtigsten finanz- und steuerpolitischen Ziele des Positionspapiers
Finanzpolitik:

· Die Budgetvoranschläge müssen überprüft werden, da seit 10 Jahren zu grosse Abweichungen zwischen Budgets und Rechnungen bestehen. Diese Abweichungen haben zur Folge, dass mehr als nötig gespart und nicht genug in die Zukunft investiert wird.

· Auf die Aufgabenüberprüfung und Sparpläne ist zu verzichten, da die Finanzlage der Schweiz sehr komfortabel ist und es für gewisse Aufgaben wie Bildung, Forschung und Infrastrukturausbau ein überdurchschnittliches Wachstum braucht.

· Wenn die Schweiz ihren Wohlstand langfristig sichern will, muss sie in vier Schlüsselbereichen namhafte Investitionen und Mehrausgaben für die Zukunft planen: Für die Care Economy aufgrund der demografischen Entwicklung, für Forschung und Entwicklung, für die Energiewende und für den Ausbau des öffentlichen Verkehrs.

Steuerpolitik:
· Abzulehnen sind alle Projekte, die Steuerausfälle zur Folge haben. In den letzten fünf Jahren verzichtete der Bund auf rund 3 Milliarden Franken pro Jahr, die Kantone nahmen Einbussen von 2,5 Milliarden in Kauf. Angesichts der für die Zukunft notwendigen Investitionen sind Steuersenkungen nicht mehr aktuell.

· Trotz Steuersenkungen in sämtlichen Kantonen wurde der Mittelstand aufgrund steigender Abgaben und Krankenkassenprämien in den vergangenen Jahren nicht entlastet. Künftig ist eine noch stärkere Belastung des Mittelstands zu vermeiden.

· Der Steuerstreit mit der EU darf nicht dazu führen, dass sich der Steuerwettbewerb zwischen den Kantonen verschärft und Steuereinbussen in Kauf genommen werden. Deshalb muss einerseits ein Mindestsatz für die Gewinnsteuer im Bereich von 20% festgelegt und andererseits die Gewinnsteuer des Bundes deutlich angehoben werden, wobei die Differenz auf der Grundlage eines noch zu bestimmenden Schlüssels an gewisse Kantone verteilt würde.

· Zur Umsetzung zukunftsweisender Investitionen müssen zusätzliche Finanzierungsquellen gesucht werden. Priorität haben eine nationale Erbschaftssteuer, eine Finanztransaktionssteuer (FTT) und ein zusätzlicher Beitrag von Unternehmen mit hoher Produktivität über die Gewinnsteuer des Bundes.

